
  
Der Minister für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage 

mit Schreiben vom 24. April 2018 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Thomas de Jesus Fernandes, Fraktion der AfD 
 
 
Breitbandausbau 
 
und 
 

ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
1. Wie viel Kabel wurde von 2008 bis 2018 verlegt (bitte aufschlüsseln 

nach Kreisen und kreisfreien Städten)?  

 
2. Welche Art von Kabel wurde im Zeitraum von 2008 bis 2018 verlegt 

(bitte aufschlüsseln nach Kreisen und kreisfreien Städten, Kupferkabel 

und Glasfaserkabel)? 

 

 

 

Die Fragen 1 und 2 werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Der Breitbandausbau erfolgt in Mecklenburg-Vorpommern einerseits eigenwirtschaftlich durch 

die Telekommunikationsunternehmen und andererseits im Rahmen des geförderten Ausbaus. 

 

Soweit der Breitbandausbau eigenwirtschaftlich durch die Telekommunikationsunternehmen 

betrieben wird, liegen der Landesregierung keine Informationen zur Quantität und Qualität des 

dabei eingebauten Materials vor, weil seitens der Telekommunikationsunternehmen keine Ver-

pflichtung besteht, dies gegenüber der Landesregierung zu offenbaren. 

 

Auch im Rahmen des geförderten Breitbandausbaus liegen hierzu keine Informationen in kon-

kreten Kabelmetern vor, da aufgrund des Fortschritts der einzelnen Projekte bislang noch keine 

Verwendungsnachweisprüfung erfolgt ist. Es ist allerdings für 13 der 93 Projektgebiete der 

Beginn der Arbeiten - unter anderem durch entsprechende Pressebekanntmachungen - bekannt. 


